Tota pulchra es

In v[igil]ia Assumptionis Marie v[irginis], ad v[espera]s, A[ntipho]na,

Cod. Sang. 543, f. 235v-239r

Manfred Barbarini Lupus
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Editor
Kommentar
Siehe Cod. Sang. 439, p. 77. Nur Text.
Siehe Cod. Sang. 541, f. 207r.
Siehe Cod. Sang. 541, f. 153av. Ab dem zehnten Ton andere Melodiefassung und kürzerer Text nur bis „in te“.
Siehe Cod. Eins. 611(89), f. 217r.


Editor
Kommentar
Von hier bis zur zweiten Note M. 13 vom Hauptschreiber zwischen den Feldern des D und T auf kleinerem System eingefügt. Rote und schwarze Kreuze als Verweis auf die Stelle der Einfügung. 

Editor
Kommentar
Weder Text noch Textwiederholungszeichen.
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Editor
Kommentar
 „lin-gua“ durch die Ligatur eindeutig als zweisilbig erkennbar. So auch in Cod. Sang. 541 und Cod. Eins. 611(89). Das Wort wurde daher auch in den anderen Stimmen zweisilbig unterlegt.

Editor
Kommentar
Schreibfehler „ymes“.
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Editor
Kommentar
„et“ am Seitenwechsel doppelt.

Editor
Kommentar
Schreibfehler SBr f.
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Editor
Kommentar
In Cod. Sang. 541, f. 207r rubriziert „In v[igil]ia solennisissim[i] festivitatis Assumpt[i]o[ni]s b[ea]te marie virginis ad v[esper]as super omnia laudate ant[iphona]“
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http://www.e-codices.unifr.ch/de/list/one/csg/0543
http://www.e-codices.unifr.ch/de/doubleview/csg/0543/238v/
Editor
Kommentar
Siehe Cod. Sang. 439, p. 78. Nur Text.
Siehe Cod. Sang. 541, f. 207r.
Siehe Cod. Eins. 611(89), f. 214r.

Editor
Kommentar
Text in Angleichung an den D etwas nach hinten versetzt.

Editor
Kommentar
Bis M. 5 nur ein Textwiederholungszeichen, aber sehr viele Noten und Tonwiederholungen, weshalb eine zweite Textwiederholung vorgeschlagen wird.

Editor
Kommentar
Silbe am Seitenwechsel doppelt.

Editor
Kommentar
Silbe am Seitenwechsel doppelt.

Editor
Kommentar
Vor dieser Note im Codex eine gestrichene SBr G.

Editor
Kommentar
Schreibfehler „formasa“.
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Editor
Kommentar
In Cod Sang. 541: d. In Cod. Eins. 611(89) wie hier.
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Editor
Kommentar
Text nach hinten versetzt.

Editor
Kommentar
Note durch Häkchen korrigiert aus Min b. Folgende Note ebenso korrigiert aus Min a. 


Quem terra pontus

In v[igil]ia Assumptionis Marie v[irginis], ad v[espera]s, Hymnus,

Cod. Sang. 543, f. 241v-243r

Manfred Barbarini Lupus
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http://www.e-codices.unifr.ch/de/list/one/csg/0543
http://www.e-codices.unifr.ch/de/doubleview/csg/0543/241v/
Editor
Kommentar
Siehe Cod. Sang. 438, f. 160r.
Siehe Cod. Sang. 439, p. 79. Nur Text.
Siehe Cod. Sang. 440, f. 195v und 205v.
Siehe Cod. Sang. 544, f. 145r.
Siehe Cod. Sang. 546, f. XVIIIr.
Siehe Cod. Wil M III, f. 202v. Mit anderer Melodie.

Editor
Kommentar
Der T passt wie notiert nicht zum Satz. Barbarini hat für einen T im „secundo tono alla quarta“ komponiert, im Codex notiert wurde jedoch ein untransponierter zweiter Modus. Dies wurde schon in der Quelle bemerkt und korrigiert: Der F4-Schlüssel der ersten Zeile ist gestrichen und am Rand die Marginalie „Incipe in G“ (erster Ton ist d) geschrieben. Durch eine Transposition eine Quarte höher, stimmt die Tonart und der Anfangston ist wie in der Marginalie angegeben g. Dadurch wird in der Edition das im Original fehlende Generalvorzeichen und ein neuer Schlüssel nötig. Bei dieser Kombination der Schlüssel in den anderen Stimmen werden im Codex für den Tenor F3- und C4-Schlüssel verwendet. Im Codex steht die erste Zeile jeder Strophe im F4- und die zweite Zeile im F3-Schlüssel, daher wurde dies in der Ausgabe analog durch einen Schlüsselwechsel von F3 nach C4 umgesetzt.

Editor
Kommentar
„Cui“ ist dem Versmaß nach einsilbig und wird im T so unterlegt. Siehe auch Cod. Sang. 438 mit Noten für den Anfang der zweiten Strophe. Auch in den anderen Stimmen wurde es daher einsilbig unterlegt.

Editor
Kommentar
Textunterlegung nach den Strophen 6 und 8 (M. 26ff) angepasst.
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Editor
Kommentar
Schreibfehler: Die Ligatur aus dieser und der folgenden Note einen Ton zu hoch (untransponiert notiert H-A). 
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Assumptio BMV - Virgo prudentissima
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„et“ direkt nach „formosa“ noch vor dem Textwiederholungszeichen. Dann müsste entweder „et“ alleine wiederholt werden, was ein ungewöhnlich langes Melisma ergäbe oder „et“ steht im Satzbau falsch am Ende des Abschnitts, wenn danach wieder bei „filia“ begonnen würde. Daher wurde das Wort erst nach der Textwiederholung unterlegt.
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